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المسيح يسوع وسيط العهد الجديد
ْ 1وأَمَا رَأسُْ الكْلاَمَِ فهَوَُ: أنَ لنَاَ رَئيِسَ كهَنَةٍَ مِثلَْ هذَاَ، قدَ

ً مَاواَتِ،2خَادمِا جَلسََ فيِ يمَِينِ عرَْشِ العْظَمََةِ فيِ الس
َ ب لا ــذيِ نصََــبهَُ الــر للأِقَْــداَسِ واَلمَسْــكنَِ الحَْقِيقِــي، ال
إنِسَْانٌ.3لأنَ كلُ رَئيِسِ كهَنَةٍَ يقَُامُ لكِيَْ يقَُدمَ قرََابيِنَ
ً شَــيْءٌ ــذاَ أيَضْــا وذَبَاَئـِـحَ، فمَِــنْ ثـَـم يلَـْـزَمُ أنَْ يكَـُـونَ لهَِ
هُ لوَْ كاَنَ علَىَ الأرَْضِ لمََا كاَنَ كاَهنِاً، إذِْ يوُجَدُ يقَُدمُهُ.4فإَنِ
ذيِنَ امُوسِ،5ال ذيِنَ يقَُدمُونَ قرََابيِنَ حَسَبَ الن الكْهَنَةَُ ال
هاَ، كمََا أوُحِيَ إلِىَ مُوسَى اتِ وظَلِ مَاويِ يخَْدمُِونَ شِبهَْ الس
هُ قاَلَ: "انظْرُْ أنَْ تصَْنعََ وهَوَُ مُزْمِعٌ أنَْ يصَْنعََ المَسْكنََ، لأنَ
ــي ــكَ فِ َ ــرَ ل ــذيِ أظُهِْ  ــالِ ال َ ــبَ المِث ــيْءٍ حَسَ ــل شَ ُ ك
هُ الآنَ قدَْ حَصَلَ علَىَ خِدمَْةٍ أفَضَْلَ بمِِقْداَرِ الجَْبلَِ".6ولَكَنِ
تَ علَىَ مَواَعِيدَ ً لعِهَدٍْ أعَظْمََ قدَْ تثَبَ مَا هوَُ وسَِيطٌ أيَضْا

أفَضَْلَ.
َ عيَبٍْ لمََا طلُبَِ مَوضِْعٌ هُ لوَْ كاَنَ ذلَكَِ الأوَلُ بلاِ 7فإَنِ

، ب امٌ تأَتْيِ، يقَُولُ الر هُ يقَُولُ لهَمُْ لائَمِاً: "هوُذَاَ أيَ لثِاَنٍ.8لأنَ
ً حِينَ أكُمَلُ مَعَ بيَتِْ إسِْرَائيِلَ ومََعَ بيَتِْ يهَوُذاَ عهَدْا
ذيِ عمَِلتْهُُ مَعَ آباَئهِمِْ يوَمَْ أمَْسَكتُْ َ كاَلعْهَدِْ ال جَديِداً،9لا
همُْ لمَْ يثَبْتُوُا فيِ بيِدَهِمِْ لأخُْرجَِهمُْ مِنْ أرَْضِ مِصْرَ، لأنَ
.10لأنَ هذَاَ هوَُ العْهَدُْ ب عهَدْيِ وأَنَاَ أهَمَْلتْهُمُْ، يقَُولُ الر
امِ، يقَُولُ ذيِ أعَهْدَهُُ مَعَ بيَتِْ إسِْرَائيِلَ بعَدَْ تلِكَْ الأيَ ال
ــا علَـَـى ــانهِمِْ وأَكَتْبُهَُ ــلُ نوَاَمِيسِــي فِــي أذَهَْ : أجَْعَ ب الــر
َ قلُوُبهِمِْ، وأَنَاَ أكَوُنُ لهَمُْ إلِهَاً وهَمُْ يكَوُنوُنَ ليِ شَعبْاً.11ولاَ
مُونَ كلُ واَحِدٍ قرَيِبهَُ وكَلُ واَحِدٍ أخََاهُ قاَئلاًِ: اعرْفِِ يعُلَ
َــى ــنْ صَــغيِرهِمِْ إلِ ــعَ سَــيعَرْفِوُننَيِ مِ ، لأنَ الجَْمِي ب ــر ال
ـُـرُ َ أذَكْ ـَـامِهمِْ ولاَ ــنْ آث ً عَ ـُـونُ صَــفُوحا ــي أكَ كـَـبيِرهِمِْ.12لأنَ
خَطاَياَهمُْ وتَعَدَياَتهِمِْ فيِ مَا بعَدُْ".13فإَذِْ قاَلَ "جَديِداً"
ــبٌ مِــنَ ــوَ قرَيِ ـَـقَ وشََــاخَ فهَُ ــا مَــا عتَ َلَ، وأَمَــقَ الأو عتَ

الاضِْمِحْلالَِ.

Christus,  der  Mittler  des  neuen
Bundes
1Das  ist  nun  die  Hauptsache  dessen,
wovon wir reden: Wir haben einen solchen
Hohenpriester,  der  da  sitzt  zur  Rechten
des Thrones der Majestät im Himmel2und
ist  ein Diener am Heiligtum und an der
wahren  Stiftshütte,  die  der  HERR
aufgerichtet hat, nicht ein Mensch.3Denn
jeder  Hohepriester  wird  eingesetzt,  um
Gaben  und  Opfer  darzubringen.  Darum
muss  auch  dieser  etwas  haben,  das  er
opfern kann.4Wenn er nun auf Erden wäre,
so wäre er nicht Priester, weil da schon
Priester  sind,  die  nach  dem  Gesetz  die
Gaben opfern,5diese aber dienen nur dem
A b b i l d  u n d  d e m  S c h a t t e n  d e s
Himmlischen,  so  wie  die  göttliche
Offenbarung an Mose erging,  als  er  die
Stiftshütte  errichten  sollte:  "Schaue  zu",
sprach er, "dass du alles nach dem Bilde
machst,  das  dir  auf  dem  Berg  gezeigt
worden ist."6Nun aber hat er ein besseres
Amt erlangt,  wie  er  ja  auch der  Mittler
eines besseren Bundes ist,  das auch auf
besseren Verheißungen beruht.
7Denn wenn der erste untadelig gewesen
wäre, würde nicht Raum für einen andern
gesucht.8Denn  er  tadelt  sie  und  sagt:
"Siehe,  es  kommen  Tage,  spricht  der
HERR, da will ich mit dem Haus Israel und
mit  dem  Haus  Juda  einen  neuen  Bund
schließen;9nicht wie der Bund, den ich mit
ihren Vätern schloss an dem Tage, als ich
ihre Hand ergriff, um sie aus Ägyptenland
zu führen. Denn sie sind nicht geblieben in
meinem Bund, darum habe ich auch nicht
mehr  auf  sie  geachtet,  spricht  der
HERR.10Denn  das  ist  der  Bund,  den  ich
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schließen will  mit dem Haus Israel nach
diesen Tagen, spricht der HERR: Ich will
geben mein Gesetz in ihren Sinn, und in
ihr Herz will ich es schreiben; und ich will
ihr  Gott  sein,  und  sie  sollen  mein  Volk
sein.11Und es wird keiner seinen Nächsten
oder  seinen  Bruder  lehren  und  sagen:
Erkenne  den  HERRN!  denn  sie  werden
mich alle kennen, von dem Kleinsten an
bis zu dem Größten.12Denn ich will gnädig
sein  ihrer  Ungerechtigkeit,  und  ihrer
Sünden und Gesetzlosigkeit will ich nicht
mehr  gedenken."13Indem  er  sagt:  "einen
neuen Bund", ist das erste veraltet. Was
aber  veraltet  und  verfallen  ist,  das  ist
seinem Ende nahe.


